
GR« Dinner Set. GS Parlor
Lampe nnd OS Toilette

Set absolut frei
weggeschenkt.

Vor mehreren Monaten hielten wir zwei Ziehungen ab, die gro-

ßeS Interesse erregten. Seitdem sind wir ersucht worden, den Plan
zu wiederholen und kündigen jetzt die dritte Ziehung an. Mit jedem

2b Cents Einkauf erhalten Sie ein Coupon, ein SV Cents Einkauf
berechtigt zu zwei, einer von 7S Cents zu drei, usw. Alle habe» die-

selbe Gelegenheit, einen der obigen Preise zu gewinnen.

Neuer Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Auge»

Silverstone'ö Optischer Parlor,

Brooks ck Co.,
Bankiers,

Mitglieder der R. V. Stock Sschange,

Allen Listirten «nd Richt-
listirten SeknritSten,

423 Sprnre Straße, Scranton.

Edward B. Smith bi Eo.,
27 Pine Strafte, New Aork Eity.

Win. Trosrel,

deutscher Mengoz
INS Jackson Stra?,

Fi-sich, 'i»»-»°«e>t,»

E. Luthcr,
Uhrmacher und

Juwelier,
ist umzogen nach dem

Zweiten Stock des Coal
Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehouse.

Reparatur von Taschenuhren und

Miller «K Henlelman,
Grnndeigenthnm Händler.

Aeuer-, Leben«- und Unfall«
Versicherung.

vffiee, zw,»er «-bände,

«uch »ffrn Dienstag und Samstag Abtnd «on
tS bt« t>U Uhr. («li,« Telephon.) R-ell-

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
Wyoming Avenue»
Scranton, Pa.

«Nie» I«I«phon« ZSS-8, R-u«« <«d.

Zohn A. Schadt,
Allgemeine versicherunk,

»IS Genter Straße.
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s

Stadt und County.

ist jetzt SS»« (neues).

Die vier Polizeimagistrate der
Stadt erhielten am Donnerstag die An-
weisung, drei Mal täglich Polizeigericht
abzuhalten, um 9 Morgens, 2 Nachmit-
tags und 7 Abends.

Baumeister Peter Stipp wird die
neue Heimath für die Krankenpflegerin-
nen neben dem Staats Hospital an der
Franklin Avenue errichten, indem ihm
Montag als dem niedrigsten haftbaren
Bieter der Kontrakt überwiesen ward.

Der Streckenarbeiter MikloS Za-
dolay von hier, der letzten Monat zu
Nicholson von einem Lackawanna Zug
getroffen und angeblich permanent ver-
letzt wurde, hat am Freitag gegen die
Companie eine Entschädigungsklage für
tzio.lxxi eintragen lassen.

Cvl. Frank I. FitzsimmonS, der
bekannte Advokat und demokratische Po-
litiker, ist am Dienstag Vormittag nach
fünfmonatlicher Krankheit in seinem
Zimmer im Scranton Hau» im Alter
von SK Jahren gestorben. Die Beisetz-
ung erfolgt morgen zu Carbondale.

Da« deutsche Odd FellowS Ge-
bäude an Lackawanna Avenue, das vor
fünf Jahren von Myer Davidow zum
Preis von ß 16,60» erworben wurde, ist
am Dienstag von diesem an Max Gal-
land von WilkeSbarre zum Preis von

losgeschlagen worden.

Waldner'S Bäckerei an Ash Straße
und Washington Avenue wurde am
Dienstag Morgen zwei Mal von einem
Brand heimgesucht, doch jede« Mal
konnte man die Flammen löschen, ehe
weiterer Schaden entstanden war. Feu-
erchef Ferber erklärte, daß beide Brän»
de unzweifelhaft angelegt waren.

Laut einem gestern von Frau Fetzer
erhaltenen Brief fand die Beisetzung
ihre« Gatten, Herrn Theodor Fetzer von
Larch Straße, der vorletzten Montag
aus einer Besuchsreise in Deutschland
starb, dortselbst statt. Frau Fetzer hat
ferner geschrieben, daß es noch unbe-
stimmt sei, wann sie nach Scranton zu-
rückkehren würde.

Der Kontrakt für da» neue Casey
Grand Hotel an der Ecke von Lackawan-
na und Adam» Avenue« wurde am
Montag zum Prei« von tsoo.tXXi an

die Carlucci Stein Companie überwie-
sen. Die Arbeit soll noch im Laufe der
Woche in Angriff genommen werden
und bi« zum 1. August nächsten Jahre«
soll da« Gebäude fix und fertig sein.

Hotelier Fritz Holznagel vom St.
Charles Hotel, der vor Jahresfrist um

eine größere Geldsumme beschwindelt
wurde, will den Versuch machen, wieder
zu seiner Baarschast zu gelangen und

ließ zu diesem Zweck gegen Edward Ber-
man einen VerhastSbesehl ausstellen,
der gegenwärtig in Atlantic City sein
soll. Berman soll einer der Männer
gewesen sein, die Holznagel beschwindel-
ten.

Straße, Hauptclerk in dem Washington

nie, beging am Montag in seiner Wohn-
ung Selbstmord, indem er sich eine Re<
oolverkugel in den Kopf schoß. Er starb
ein paar Stunden nach der That, ohne
die Besinnung wieder zu erlangen. Man
hatte dem Selbstmörder eine Beförder-
ung angeboten, doch scheint er die irrige

nur beabsichtige, ihn aus diese Weise lo«
zu werden und sein Selbstmord war die
Folge.

der Ecke von Penn Avenue und Spruce

lassenschast zum Prei» von tzK<Z,(XXZ an
Myer Davidow verkauft.

Folgende Herren sind am Donner-

sitzer, Col. L. A. Watre»; Vize Vor-
sitzer, Achtb. John R. Farr, B. T.

bale; Sekretär, Fred. M. Köhler;
Schatzmeister, Mathias Stipp.

Der l? Jahre alte Waller Crool,

Wanna Avenue dingfest gemacht und
hatte noch »I4S de» gestohlenen Gelde«
in der Tasche. Der Bursche ward wie-
der nach Wiikes-Barre genommen.

Der Chauffeur Charles Cum-
mingS von Olive Straße hatte am
Samstag in einem Aulomobil des Kelly
LeihstaUeS an Spruce Straße eine Ge-
sellschaft in da« Land gefahren und auf
dem Rückweg Nachts wollte er vor dem

Maschine, während eine brennende Oel-
lampe ihm zur Beleuchtung hingehalten
wurde, der Mann, der die Lampe hielt,
gerieth dabei zu nahe an den Gasolinbe-
häller und verursachte eine Explosion
desselben und ehe Cumming« sich aus

ihn die Flammen ergriffen und er wurde
schlimm am ganzen Körper verbrannt,
auch befürchtet man, daß er die Flam-
men einalhmete. Nachdem dem Ver-
letzten von einem dortigen Arzt Bei-
stand gegeben worden war, schaffte man

ihn im fraglichen Zustand nach dem Slaat
Hospital, Die Maschine wurde von
den Flammen zerstört.

Verschiedene Gefangene bekannten
sich am Montag schuldig und erhielten
dann ihr Urlheil. Der Pole Tony Ir-
win von Old Forge, der Maiy Barko
verführte und auch um Zw bestahl, hat
ein Jahr Gefängniß abzusitzen. Patrick
Murph von Nord Scranton muß we?

gen der Beraubung eine« Güterwaggon«
zu Olyphant sech« Monate absitzen.
Weil er Pa«quale Costa mit einem Mes-
ser verwundete, hat Samuel Dominick
vom Nordende drei im Gefäng-
niß zu verweilen. Wallace Frantz, ein
Deserteur, der den William« Laden zu
Tripp Park beraubte, wurde der Re-
sormschule überwiesen. E. W. Aoung
von New Jork erhielt wegen falschen
Vorspielungen drei Monate. William
Morris jun. von Wayne Avenue, der
zwei Diebstähle vollführte, entkam mit

sechs Monaten. Saivatare Padrino,
welcher drei Fahrräder stahl, muß nach
der Huntington Reformanstalt. Mich-
ael PaloSki, der einem Nachbar eine
Gan» stahl, hat drei Monate abzusitzen.
Mehrere andere erhielten eine Su»pen-
dirung de« Urtheils.

Nickolau» Di Augustino, de« krimi-
nellen Angriffs aüs die 13 Jahre alte
Annie Jacovini angeklagt, wurde zu
einer Zuchthausstrafe von nicht weniger
wie drei Jahren und neun Monaten

östliche,, Zuchthaus verurtheilt.
Komödie-Akrobaten werden nächste >

Woche die freie Anziehung in Scran-
ton'S großer Showstadt, Luna Park, ,
bilden. Die Darsteller sind Rice und

moristischen Vorstellung, betitelt ?The
Rube and the Chinaman", die Erfahr-
ungen eine« Bauern gebend, der China-
town einen Besuch abstattete. Die Vor-
stellung ist nur zum Reiz der Lachmu«-
ktln entworfen und soll eine der ergötz-
lichsten sein, die je den Besuchern der

Bergstadt von bezaubernder Freude ge-
boten wurde. Sie werden zweimal täg-
lich erscheinen, um 3.1 S Nachmittag» und

9 Abend», mit Montag, den 23. Aug.,
ansangend. Die Ford lebenden Strau-
ße, wegen dem erregten Interesse für
eine weitere Woche beibehalten, werden
ihr Engagement Samstag Abend dieser
Woche beenden. Diese» ist da« erste
Mal, daß lebende Strauße je in diesem
Theile de« Lande» ausgestellt wurden,
und Tausende haben schon die Farm zu
Luna Park besucht. Die freie Anzieh,
ung in dem großen Park diese Woche ist
das TaSma Trio, Luftakrobaten, die in

ungtn in der Luft erscheinen. Jedoch
die Hauptanziehung ihrer Vorstellung
ist ein sog. Zahnwirbel, in welchen sie in
einem speziell konstruirten Apparat her-
umgewirbelt werden, sich nur aus ihre
Zähne verlassend, um einen Stoß in die
Ewigkeit zu vermeiden. Die Anziehung
auf der Kapelletribüne verbleibt Luna'S

eigene Kapelle unter der persönlichen
Leitung von Pros. Robert I. Bauer.
Unter den wichtigen Ausflügen nächste
Woche ist der C. T. A. U. Tag am
Mittwoch, den 2S. August.

Die Eounty Commissäre haben
die County Steuer für ta« Jahr lgos

aus die gleiche Ziffer gefetzt, wie die letzt-
jährige war. Da« gefammte steuerbare
Eigenthum beläuft sich aus tK1,450,-
S«2, wovon Über t2s,wxi,(xxi aus die
Distrikte außerhalb der Stadt Scranton
entfallen.

JameS Skufe von DateSville be-
fand sich Samstag auf dem Heimweg
von einer Fischexpedition und wollte

schnell einen Zug machen, stolperte aber
an einem Schienenstück und stürzte dann
von dem Viadukt, sich dabei da« Genick
brechend und einen Schädelbruch zu-
fügend. Er wurde als Leiche aufge-
hoben.

Thoma« D. O'Grady von hier,
der vor nahezu Jahresfrist zu Hazleton
von einem Automobil der Mathewson
Motor Car Companie von WilkeS-
Barre niedergefahren und angeblich per-
manent verletzt wurde, hat am Freitag
gegen die genannte Companie «ine Eut-
fchädigungsklage sllr tw.IXX) eintra-
gen lassen. Er behauptet, daß der

Chauffeur verfehlte, ein Signal zu

sllr welche im November gestimmt wird,

haben das Couuty Comite, welche« die
Wahlkampagne zu leiten hat, jetzt ver-
vollständigt. Wie schon früher berich-
tet, ist der Vorsitzer Viktor Burschel.
Dann folgen al« Beisitzer: Hon. T. D.
Nicholl« von Scranton, Frank Coyne
von Old Forge, L. I. William«, Tho-

von Äcranton, Frank Stocker von Jer-
myn. Schatzmeister ist Alfred Gutheinz
und der Sekretär ist Leon Levy. Da«
Hauptquartier wird in der Liberty Halle
an Washington Avenue sein.

wir unter diesen folgende deutsche Na-
men : 2<>. Sept.?Rudolph Schäfer, H.
I. Gebing, Fred. Naher, H. W. Füch-
tel, Edward Hartmann, Nickolau« Mä-
ler, A. N. Kramer, Louis von Bergen.
27. Sept.?E. F. H. Conrad, G. L.
Schnerr, Henry Vockroth, A. Spangen-
berg, Louis Ziman, Jakob Lutz, I. H.
Eschenbach, A. A. Haas, Jakob Mer-
ker, M. F. Henkelmann. 4. Okt.?
John Wagner sr., Jakob Mantz, Adolph
Roser, Peter Hüster, John Klotz, Wm.

H. H. Frühan, I. D. Ferber, Peter
Schäfer, Viktor A. Hagen, John FickuS.

Deutsche Briesliste.
Nickolau« Buluch, Frau W. Dreßler,

F. Z. Holl, Ernst Kunzie,
Charte« T. Kohler, Jesse R. Lutz,
Johann Leitgeb, Julia Metz,

Cha«. Meinzey, Paul G. Roß,
FrauJohnß.Rose, Frau Edith Stim,
Stulpnagel <d Co., FrankSpangendurg
A. Schimm, Anton Sultz,
Robert Wolf, L. M. WeiSberger.

' Stord Scranton.
Der Bergmann William Brown

von Boulevard Avenue erhielt Montag
in der Dickson Zeche einen Schädelbruch,
als nach einer Sprengung ihn ein Fel-
senstück traf. Er wurde zur Behand-
lung nach dem Staat Hospital genom-
men.

Daniel, Sohn de» Morgan Ed-
ward» von Hollister Avenue, erhielt da«

Gesicht nnd die Hände schlimm ver-
brannt, al« am Dienstag Morgen in
der D.ckH.Zeche in Olyyhant eine
angesammelte Gasmasse von seiner Lam-
pe entzündet wurde.

Der um Mittag hier von Carbon-
dale fällige D. ck. H. Passagierzug
sprang Dienstag gegenüber dem Marvin
Schacht von den Geleisen und obschon
eine Kutsche nahezu umfiel, wurde doch
kein einziger Paffagier verletzt und nur

zwei Frauen fielen in Ohnmacht.
Der mit Backsteinen beladene Wa-

gen de» William Knott von Breezeman
Straße wurde Dienstag an Providence
Rvad, nahe Court Straße, von einem
Bahnwagen getroffen und er herabge-
schleudert, doch entkam er mit leichten
Verletzungen der Nase und de» Kopses,

sowie einer Nervenerschütterung; man

nahm ihn nach dem Staat Hospital.

Der iljährige George Brown von

Court Straße, ein Laufbursche für den

Pierce Markt, gerieth am Samstag
Vormittag an der Ecke von Clay Ave-
nue und Mulberry Straße beim ver-
lassen eine« Straßenbahnwagen» direkt
vor einen anderen und wurde aus den

leichten Schädelbruch erhielt. Er wur-

de dem Hahnemann Hospital überführt,
wo e« hieß, daß er sich wieder erholen
würde. WIWÜÜHI

Ein Mahnruf!
Da» .Dentsch-Amerikanische Lehrer.

Seminar" zu Miiwaukee, Wi»c., ist der

Unterstlltzung dringend bedürftig, wenn

e« weiter fortfahren soll, seine segens-

reiche Wirksamkeit in der Heranbildung
von Lehrern sür deutsch-amerikanische
Institute und Schulen auszuüben. Die
Einkünsle de« Seminar« enspringen au«
einem mäßigen Staminkapilale und sind
nicht genügend, die stetig wachsenden An-
sprüche an da» Institut zu befriedigen.

InAnbetracht dieser Thatsache wurde

aus der Nationalkonvention de« Jahre«
1907 in New Aork der Antrag zum ein-
stimmigen Beschlusse erhoben, ein Komite
zu ernennen, dem die Ausgabe zusallen
sollte, die Agitation zur Ausbringung

eine« UnterstützungSsondS von t IIXZ.tXXi

betreiben.
Auf Grund diese« Beschlusse» ernannte

der Präsident de» Nationalbunde» Hrn.
John W. Suetterle au» Miiwaukee zum

Vorsitzer de» zu bildenden Ausschusses,
welcher nach eingehender Erwägung der

nicht rathsam wäre, die gesamte Summe
durch größere Beiträge einzelner Mit-
glieder aufbringen zu wollen. Rascheren
und sicherern Ersolg erscheint dagegen
der Plan zu versprechen, der bereits auf

und Weise durch eine einmalige ganz ge-
ringe Beisteuer aller Mitglieder
desßunde« auszubringen und damit
jedem Mitgiiede de» Bunde» Gelegen-
heit zu geben, sein Scherflein beizutragen

der großen Mitgiiedcrzahl de« Bunde»
der Beilrag de« Einzelnen nur ganz ge-

ring zu sein braucht, so schlägl da« Ko-
mite vor, daß jeder Verein von seinen
Mitgliedern einen Beitrag von nur je

10 Cent« erhebe. Selbst durch diese
dem Einzelnen kaum merkbare Unter-
stützung wäre das Gelingen de« Unter-
nehmens außer Frage gestellt uud da-

ivichtiger Schritt vorwärts gethan.
Das ?Wochenblatt- hat seinerzeit die

dahin zielenden Verhandlungen verös-
senllicht und zu Beiträgen aufgefordert,
aber tauben Ohren gepredigt, denn t,vn

all' den taufenden von Deutschen in der

Stadt Scranton haben insgesamt Drei
?sage und schreibe Drei?eine Beisteuer
gegeben; trotzdem kaum ein Deutscher
in dieser Stadt sein dürfte, dem der Bei-
trag von zehn Cent» ein Opfer sein
würde.

Die Office de» ?Wochenblatt" ist be-

darüber öffentlich zu quittiren. Jeder-
mann kann nach seinen Mitteln geben,
aber zehn Cent« ist der Mindestbetrag
und wäre auch völlig genügend, wenn
Alle ihr Scherflein geben würden.

Vielleicht wäre e« da« einfachste, wenn
die dem Lackawanna Zweige angehören-

DaS deutsche Haus

Moosic Lake, und der Platz ist bei gün-

stigem Wetter gut besucht, so daß e« an

>und angemesse-
ncr Unterhaltung fast nie fehlt. '^«7

Die Bedienung der Gäste ist pünktlich

srischungen sind gut und soweit unser
Reporter beurtheilen konnte, fehlt posi-
tiv nicht«, um dort ein paar Stunden
angenehm zu verbringen. Wir können
nicht umhin, dem Komite unsere Aner-
kennung zu zollen für seine Leistungen
und hoffen, daß kein Mitglied de« Buu-
de« e« versäumt, wenigsten« einmal vor
Thorschluß da» ?deutsche Hau«" zu be-
suchen.

»tvv Belohnung. Slvv.

I. ih«n >» 6 io., Toledo, O.

gamilit» Mio stad dt« disteu.

Wayne Eounty.

Honrsdale.?Horace C. Hand, Prä-
sident der Wayne County Sparbank

Countie», staid am Montag in seiner
Wohnung an Church Straße im Alter
von 8U Jahren.-Die am Montag ab-
gehaltene Exkursion des Junger Män-
chor von Scranton brachte ungefähr
BiXl Personen von Scranton, Carbon-
dale, Hawley und benachbarten Orten
hierher und der Tag gestaltete sich wegen
der Herzlichkeit de« Empfanges seilen«

schiinen und wurde nur durch den herr-
schenden Negcn etwa« beeinträchtigt.
Man amüsirte sich aber trotzdem Herr-

von unserem schönen Städtchen.?Bei
den Eheleuten Joseph W. Herzog von

Ost HoneSdale hat sich ein Töchterlein
eingestellt und auch die Eheleute Leon
Roos sind mit einer Tochter beglückt
worden.

Die erste Flasche wird Sie überzeu-
gen, daß es gerade die Medizin ist, die
Sie haben müssen. Wenn Sie an Dys-
pepsie, Rheumatismus, Leberbeschwerden
oder irgend einer Krankheit leiden, wel-

che durch unreine» Blut verursichtjwird,
dann gebrauchen Sie Form'» Alpen-
kräuter. Wird nicht in Apotheken ver-
kaust Schreiben Sie wegen de« Nähe-
reien Dr. PeterjFahrney <b SonS'Eo.,
ll2?lBB>So.Hoyne Avenue, Chicago,
Jll«.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar
Avenue.

Von Vetertburg.

Patrick Timmony von Master
Straße wurde Montag Nachmittag auf
der Ajh Straße Kreuzung von einem
Lackawanna Frachtzug getroffen und
fünfzehn Fuß weit geschleudert, entkam
aber ohne weitere Verietzungeu.

An Schwindsüchtige.

s« hat «iele turlri, nachde» Ihr All» ? al»

Diese« Mim? ist s«tt Uder 48 Jahren Im Gr»

direkt.
Aür «oll« >u»tunft, Zeugnisse «sa., addres.

stri i. «. Add°», »üeinign »gen«. 60 «nn
Sira?, New Nor! lii», N. ?. Man «rwähn«

Carroll ök Co.,
Händler in Religiösen Artikel«.

Speziell niedrige Preis«.
431 Linden Straße, gegenüber'der Post

Hermann Gogolin,
Besitzer de»

?Hermann Cale's,"
318?3Ä) Sprnce Straße,

Hiesige« »nd I«»»rttrte« Li«, stii« frisch «»

Zapf. Feinste Litöre »nd tigarrin.
während de« Tage« »arme, Lunch, ed«»s»

>d«»d«.

' Eine Eichel .w.m wamm..^

National a»g«iegi, mach«n den Ansang sü»" ' " «in g,oßi» Bank Sonio.

Dritte Rational Bank»
Kapital NeberschuK (derdieal) »I,»»V,«V 0.

Organiflrt IB7S.
Bereinigten Staaten Depositum

Forni'»

Al enkrß n ter

stellt, enthält rr nur Bestandtheile, welche Gute« thun. Er ha» als
Medizin nicht seine« Gleichen in Fällen von La Grippe, RheumatiS-
mus,Magen-,Leber.^undNieren-Leiden^

Dr. Peter psdroe? 6c Boas Ldics^o

G. (H. Hoffmann,
k 426 Spruce Str.,

> Pauli Gebäude,
Zimmer Sio. SIS-

Deutscher
Augenarzt und

Optiker.

MAtmving
in dem Heim

ist eines der buuptsächltchsten Departementsunseres Geschäftes. Wenn d,e Wasserröbreaberftcn die GaSröh en leckhast find

Gebr. Münster,
Nr. S2S?I27 Penn Avenue.

I D. Äeiper,
Contraktor

und Ban-Unternehmer.

tvS Koreft Court, nahe der
M Lt M. Bank.

R-u«« T«i«pdon-W«rlstä»r. ISSN- Wohn-
UN«, Wts I.

Gebrüder Scheuer'S
Kevftone

Cracker» ° Gates-
Vä <kerei.

«». »t». »tü «a» »t? vro»k «tret»
gegenüber der Knopf-Fabril,

Ott Oer»»«»»,

»benfo »rob jeder Art«

M. Seidler «

Deutsche Bäckerei
»I« »rankttu »»««««.

Vs<twer' >«d«r «rt «Sali» «.«Ich.»,ff«> -od ldü s,»t« l«icht« Getränt«.

Meter Stkpp»
Baumeister und Contraktor,

Office, »27 R. Washington »dem«.

All, in da« Baufach >?b-w,

Spqialität^
Beide Telephone

?Hotel Belmont,"
Lackawanna »nd AdamS AvenneS,

innächst» Nähe de« ktunl Linie »nd de«

Kimmacher äs Wenzel, Eigenthümer.

»«trink« »nd vilm/ligamn. ?d«»fal« anch?Akrstenbeig.viä»" au» «ade», TaftlgeirSnl
«e. «as«stj, de« D-utsche» Katsa«.

- Bestellt da« .Wochenblatt."


